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KIEL. (BMD) Zehn Jugendliche
aus vier Nationen gehören zu
den Auserwählten des
Camps „ICE Climate – Educa-
tion“. Sie stachen letzte Wo-
che von Kiel aus auf dem Se-
gelschiff „Ryvar“ zu einer
zehntägigen Seminarreise in
See. Es ist das elfte der Ju-
gendcamps, die Arved Fuchs
im Jahre 2007 ins Leben ge-
rufen hat und die sich mit
dem Klimawandel im weites-
tenSinne unddessenAuswir-
kungen beschäftigen.
Um in die enge Auswahl zu

gelangen, hatten die jungen
Bewerber Arbeiten einzurei-
chen,die sichmitdenAuswir-
kungendesGlobalWarmings
auf die Natur, die Nahrungs-
kette und die aktuelle Situati-
on der Plastikvermüllung der
Meere beschäftigt.

Jugend an Klimaprobleme
heranführen

„Abermals sind wir von der
Qualität der Arbeiten über-
rascht, die dutzende Bewer-
ber einreichten“, berichtet
Arved Fuchs. Umso schwieri-
ger sei die Auswahl der Teil-
nehmer gewesen. „Ziel des
Camps ist es, Jugendliche
aus aller Welt an die Klima-
problematik heranzuführen“
erläutert der Expeditionslei-
ter. „Es sind vor allem die jun-
gen Leute, die helfen können,
das Ruder herumzureißen“.
Allerdings hat Fuchs, der sich
derzeit auf einer Expedition
nach Grönland befindet, die
strategischeAusrichtungdes
ICE-Camps an die Nürnber-
ger Stiftung „in.media.vitae
foundation“ von Iris und Ale-
xander Hofmann übergeben.
Die operative Durchführung
liegt weiterhin ehrenamtlich
in den Händen von Mitglie-
dern des Fuchs-Teams. Dabei
hat die Organisationsleitung
Elise Fleer, die bereits mehr-
mals als Expeditionsmitglied
auf Fuchs‘ Traditionssegler
„Dagmar Aaen“ dabei war.

Vorträge und Planspiel
zum Thema Umwelt

Dieses Mal kreuzen die 16- bis
19-Jährigen durch die westli-
che Ostsee, um an Bord ihr
Wissen mit Vorträgen von
Wissenschaftlern namhafter
Forschungsinstitute zu er-
weitern und an einem Plan-
spiel teilzunehmen.DieBord-
sprache ist Englisch.

Mit dabei ist auch die wissen-
schaftliche Mitarbeiterin
Christina Schmidt vom GEO-
MAR Helmholtz-Zentrum für
Ozeanforschung in Kiel, die
sich mit den Temperaturän-
derungen in der Ostsee, den
Veränderungen des Meeres-
spiegels und den Nieder-
schlägen sowie der Eisbil-
dung im baltischen Meer be-
schäftigt. Die 25-Jährige
nahm selbst vor acht Jahren
als Schülerin am ICE-Camp in
Húsavík auf Island teil. Sie be-
findet sich bereits im Master-
studium für Meteorologie
und physikalische Ozeanolo-
gie. „Die Initialzündung zu
diesem Studienfach ergab
sich damals aus dem ICE-
Camp“, erzählt die Studentin.
Diese Erfahrungen machte
auch der ICE-Camp-Teilneh-
mer Dr. Dirk Notz vom Max-
Planck-Institut Hamburg, der
von Anfang an als Referent
dabei war. „Bei zahlreichen
der bisher über 150 jungen
Leute wurden die Weichen
für ihren späteren Beruf im
ICE-Camp gestellt“, weiß der
Wissenschaftler.

Bedrohung der Meere
durch Plastik

Den Auftakt der Vortragsrei-
he an Bord startete Dr. Mark
Lenz vom GEOMAR mit dem
Thema „Plastik in den Ozea-
nen – eine Bedrohung für das
Leben imMeer?“ Von den ge-
schätzten 6,3 Milliarden Ton-
nen Plastikmüll, die bislang
weltweit angefallen sind,
wurden nur neun Prozent re-
cycelt und zwölf Prozent ver-
brannt. Der Rest, immerhin
79 Prozent, wurde deponiert
oder befindet sich in der Um-
welt.

An Bord des Traditionsseglers „Ryvar“ fährt das ICE-Team aus der Kieler Förde auf die Ostsee. FOTO: BMD

Jugendcamp von
Arved Fuchs startet
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ALVESLOHE. Am Montag,
23. Juli, ist der nächste Blut-
spende-Termin des DRK in
Zusammenarbeit mit dem
Hausfrauenbund. Von 16 bis
19.30 Uhr können Freiwillige
im Bürgerhaus ihr Blut spen-
den. Die Damen vom Haus-
frauenbund sorgen für die
nötigeStärkungmit einem le-
ckeren Snack nach dem Blut-
spenden.

2 Bitte zur Spende den Perso-
nalausweis mitbringen.

Blutspende
im Bürgerhaus
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KALTENKIRCHEN. Bürger-
vorsteher Hans-Jürgen
Scheiwe führt am Donners-
tag, 19. Juli, von 15 bis 18 Uhr
eine Bürgersprechstunde im
Rathaus, Holstenstraße 14,
Zimmer 219, durch. Die
nächsten Termine sind der 16.
August, der 20. September,
der 18. Oktober und der 15.
November. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Sprechstunde des
Bürgervorstehers
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